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Liebe Mitglieder, Fans
und Unterstützer*innen

des ASC 09,

Neues Jahr – neues Glück! Sagt man ja so. Ich 
schließe mich da gerne an und wünsche euch 
allen ein gutes Jahr 2024, in dem privat, beruflich 
und sportlich hoffentlich die meisten eurer Pläne 
auf- und eure Wünsche in Erfüllung gehen. Ich 
wünsche euch vor allem Gesundheit, denn die ist 
– das hat auch das vergangene Jahr, positiv wie 
negativ, wieder gezeigt – das A und O.

Neues Jahr – neues Glück! Sportlich betrachtet 
hätte es durchaus etwas glücklicher und auch 
erfolgreicher losgehen dürfen. Das frühe Aus-
scheiden unserer Fußballer bei der Hallenfußball-
Stadtmeisterschaft war eine Überraschung, auf 
die wir hätten verzichten können. Als Titelver-
teidiger schon in der Zwischenrunde die Segel 
zu streichen, ist natürlich nicht der Anspruch 
des ASC 09. Und auch die deutliche Niederlage 
der Handball-Herren im Landesliga-Spitzenspiel 
gegen PSV Recklinghausen, gleich am ersten 
Sonntag des neuen Jahres, hat nicht dazu bei-
getragen, dass die gute Laune gleich mal über-
kocht. Die tolle Zuschauerkulisse hat gleichwohl 
gezeigt, was möglich ist, wenn unsere Mann-
schaften oben mitspielen. Dann können wir auch 
Zuschauer*innen mobilisieren.

Echte Stimmungs-Killer waren aber weder der Dämpfer für die 
Fußballer noch der für die Handballer. Dafür ist 2023 beim ASC 09 
einfach zu viel sehr gut gelaufen. Und dafür sind auch die Pers-
pektiven für 2024 viel zu vielversprechend. Schließlich überwintern 
unsere Fußballer auf einem Aufstiegsplatz zur Regionalliga. Bei den 
Handballern mischen gleich mehrere Teams oben mit; ebenso beim 
Fußball-Nachwuchs – und auch aus anderen Abteilungen, etwa 
von unseren Dartern, gibt es überwiegend positive Meldungen und 
Signale. Die Mitgliederversammlungen im Hauptverein und in den 
Abteilungen haben die große personelle Kontinuität auf Vorstand-
sebene bestätigt. Die Führungsteams stehen und arbeiten vertrau-
ensvoll zusammen; neue, jüngere Ehrenamtler rücken nach. Auch 
strukturell sind wir gut aufgestellt.

Apropos Regionalliga: In den vergangenen Wochen und Monaten 
haben wir viele Gespräche geführt. Mit dem Fußballverband und mit 
der Stadt Dortmund. Wir hatten Ortstermine, um zu prüfen, ob das 
Urlaubsguru-Waldstadion mit einem akzeptablen Aufwand in einem 
akzeptablen Zeitraum Regionalliga-tauglich umgebaut werden 
kann. Die Erkenntnis lautet: es kann! Die Verbandsvertreter*innen 
sehen keine Hindernisse, die nicht durch bauliche oder organisa-
torische Maßnahmen aus der Welt geschafft werden könnten. Und 
die Stadt Dortmund hat grundsätzlich ihre Bereitschaft erklärt, den 
ASC 09 zu unterstützen. 

Wir werden diese Pläne 2024 konsequent weiter verfolgen. Parallel 
davon werden wir weiter verfolgen, wie sich unsere Oberliga-Mann-
schaft im Liga-Alltag schlägt. Die Hinrunde war überragend – doch 
noch liegt eine halbe Spielzeit vor uns. Und den Druck, aufsteigen 
zu müssen, den gibt es, das wisst ihr, beim ASC 09 nicht.

Ganz toll ist übrigens auch die Resonanz auf 
unser modernisiertes Vereinsheim. An vielen 
Tagen ist ordentlich Leben in der Bude. Und das 
längst nicht nur, wenn die Darter trainieren, Spiele 
oder Turniere austragen. Und auch nicht nur 
dann, wenn Borussia Dortmund spielt und wir die 
Partien bei Sky bzw. DAZN im Vereinsheim auf 
mehreren Bildschirmen zeigen. In der Vergangen-
heit finanziell eher »ein Klotz am Bein«, entwickelt 
sich das Vereinsheim inzwischen auch wirtschaft-
lich sehr positiv.

Das alles macht Spaß und macht uns Mut, den 
eingeschlagenen Weg weiterzugehen. Neues Jahr 
– neues Glück. Glück brauchen wir natürlich auch, 
denn bei aller guten Planung: Sport bleibt Sport, 
und das ist gut so. Lassen wir uns also überra-
schen, was letztlich dabei herauskommt.

Mit sportlichem Gruß
Michael Linke
1. Vorsitzender

Neues Jahr – neue Öffnungszeiten im Vereinsheim
Der ASC 09 hat die Öffnungszeiten des Vereinsheims im Urlaubs-
guru-Waldstadion zum neuen Jahr noch einmal optimiert, um dem 
Bedarf und der Nachfrage bei den Mitgliedern noch besser nach-
kommen zu können.

Ab sofort ist unsere Vereinswirtin 
Sylke zu folgenden Zeiten für 
euch da:

Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag 
ab 16:30 Uhr

samstags und sonntags 
bei BVB-Spielen 
ab 90 Minuten vor Anpfiff bis 60 
Minuten nach Abpfiff

sonntags 
bei ASC 09-Heimspielen 
im Urlaubsguru-Waldstadion 
von 13 bis 18 Uhr

Der Montag ist Ruhetag.
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Auf Einladung der Volleyballabteilung fanden viele 
Spielerinnen und Spieler zusammen mit ihren 
Familien den Weg zu unserem Event.
Wir hatten die Sporthalle des Gymnasiums an der 
Schweizer Allee rechtzeitig gebucht und konn-
ten so alle 3 Hallen für unser kleines Spaßturnier 
nutzen.

Total gut angekommen ist gleich zu Beginn die 
Idee unserer „Waffelfee“ Nathalie, sofort im Ein-
gangsbereich frische Waffeln anzubieten. Nahezu 
jede Teilnehmerin/ jeder Teilnehmer betrat die 
Halle mit einer Waffel in der Hand!

Mit den Waffeln 
                 einer Frau …
Unser Volleyball-Familien-Spaßturnier am 04. November 2023

Im Rahmen eines Losverfahrens wurden sechs Mannschaften aus-
gelost, die dann jeweils als „Bunter Haufen“ zusammenspielten.
Selbstverständlich waren alle spielberechtigt, sodass nicht nur 
unsere Spielerinnen und Spieler aktiv wurden, sondern auch deren 
Eltern, Geschwister, Freunde und Bekannten.

Getränkeversorgung und Pizzaservice standen natürlich auch ganz 
oben auf der Agenda. Nach Beendigung der Turnierspiele so gegen 
14:00 fand dann unsere große Siegerehrung mit der entsprechen-
den Preisverleihung statt und natürlich war für jede Mannschaft ein 
kleines Geschenk vorgesehen.

Nach den Turnierspielen durfte noch einige 
Stunden nach Herzenslust weiter gebaggert und 
gepritscht werden.

Alle waren sich einig, dass es  ein sehr stim-
mungsvoller Tag war, der auf jeden Fall wiederholt 
werden muß.

Achim Großpietsch
Abteilungsleiter Volleyball

Links: Unser Vorstand
Rechts von oben nach unten: 3 Siegerehrungen
                                                Unser Turnierleiter Joerg Folcz
Links unten: Sport in wörtlicher und bildlicher „voller Breite”!
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Mit dem Super Gravity Cup ist vor einigen 
Jahren eine lokale Einsteiger- und Amateur-
Rennserie entstanden, bei der nicht nur Profis 
Beachtung finden, sondern auch der Breiten-
sportler die Chance erhält sich mit anderen 
Fahrern zu messen. In diesem Jahr wurde der 
Cup in fünf Rennen ausgetragen, die auf ganz 
unterschiedlichen Strecken Abwechslung für 
Jedermann boten. Bei den fünf unabhängigen 
Rennen wurden Punkte verteilt, die in einer 
Gesamtwertung zusammengezählt wurden 
und aus denen der Gesamtsieger resultierte. 
Dabei sind nur die vier besten Rennergebnisse 
eingeflossen, das schlechteste wurde gestri-
chen. Die Rennen fanden in Schulenberg, Bad 
Marienberg, Thale, Olpe und Kleingladenbach 
statt. 

Vom Team Drecksau haben Moritz Lipka in der 
U-17, Simon Lipka und Samuel Szklarski bei 
den Herren und Alena Strunk bei den Damen 
teilgenommen. 
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#1: Schulenberg, 22.- 23.07.23
Das erste Rennen fand im schön angelegten Bikepark Schulen-
berg im Oberharz statt. Samuel ist als einziger vom Team Drecksau 
vor Ort gewesen und hat direkt beim ersten Training gezeigt, dass 
er die Serie ernst nimmt. Dabei ist er teils über das Ziel hinaus-
geschossen und hat einen kleinen Sturz hingelegt. Nachdem die 
weiteren Trainingsläufe am Samstag ruhig abgelaufen sind, hieß es 
am Sonntag Pflichttraining und Rennlauf. Da Samuel als Viertletzter 
auf die Strecke gehen musste, hieß es warten. Das Wetter sorgte 
mit kleinen Regenschauern für eine rutschige Strecke, die dann 
zu einigen schweren Stürzen führten. Sicher im Ziel angekommen 
landete Samu in seinem ersten Rennen bei den Herren auf dem 13. 
Platz der Tageswertung.

#2: Bad Marienberg, 09.09.23
Im Westerwald beim Ski Club Bad Marienberg fand der zweite 
Rennlauf der Serie. Die im Bikepark neu angelegte Strecke, eine 
hervorragend organisierte Veranstaltung mit toller Betreuung und 
Verpflegung sowie ein sonniges Wetter haben für gute Stimmung 
bei allen Beteiligten gesorgt. Team Drecksau wurde von Alena, 
Moritz und Samuel vertreten. Die kurze Strecke sorgte dafür, dass 
kleinste Fehler direkt große Auswirkungen auf die Zeit hatten. Die 
Drecksäue haben an diesem Tag aber eine tolle Leistung abgeliefert 
und haben bei den Damen mit Alena und in der U-17 mit Mortiz 
jeweils den Sieg eigefahren. Abgerundet wurde das Ergebnis durch 
Samuels 10. Platz bei den Herren. 

#3: Thale, 22.- 23.09.23
Im Bikepark Bodetal in Thale ging es mit der dritten Runde weiter. 
Das großartige Fahrerlager und die längste Strecke der Serie zogen 
alle in der Serie vertretenen Drecksäue in den Harz. Der Rosstrap-
pendownhill forderte auch das Material, denn Moritz und Simon 
hatten während des Pflichttrainings mit Platten zu kämpfen. Ohne 
eine komplette Runde am Stück gefahren zu sein, mussten die bei-
den an den Start gehen. Auf der anspruchsvollen Strecke hatte Mo-
ritz Pech und stürzte. Sein 11. Platz in der U-17 ist dadurch umso 
beeindruckender. Alena fuhr wiederum ein großartiges Rennen und 
landete mit dem 2. Rang auf dem Podium. Nachdem Simon keinen 
Trainigslauf komplett fahren konnte, startete er entsprechend früh 
ins Rennen und hat eine starke Zeit herausgefahren, an der sich 
viele nachfolgende Fahrer die Zähne ausgebissen haben. Erst die 
absoluten Topfahrer haben es geschafft, ihn zu überholen. Am Ende 
hieß es Platz 12 für ihn. Samuel hat an diesem Tag offenbar einige 
Schwierigkeiten und landete auf dem 23. Platz.

#4: Olpe, 01.10.23
Im bikeparkOE @skigebietfahlenscheid ging 
es weiter mit der Rennserie. Auch hier standen 
wieder alle vier Dreckssäue am Start. Mit frischen 
Temperaturen ging es morgens ins Training, nach 
und nach hat die Sonne aber für einen lauen Ok-
tobertag gesorgt. Mit guter Stimmung und einer 
perfekt vorbereiteten Strecke war es eine rundum 
gelungene Veranstaltung. In der U-17 fuhr Moritz 
mit dem 3. Rang aufs Treppchen. Alena hat das 
Ergebnis noch getoppt und stand bei den Da-
men ganz oben. Bei den Herren landete Samuel 
auf dem 15. und Simon auf dem 25. Platz. Nach 
einem schönen und durchaus erfolgreichen Sonn-
tag machten sich die Drecksäue wieder auf den 
Weg in Richtung Ruhrgebiet.

#5: Kleingladenbach, 15.10.23
Zum Abschluss trafen sich die Fahrerinnen und 
Fahrer auf dem Skihang in Kleingladenbach. Auf 
der vom Skiclub Kleingladenbach eigens vorbe-
reiteten Strecke fanden zugleich die hessischen 
Landesmeisterschaften im Downhill statt. Ent-
sprechend groß war der Zuschauerzuspruch. 
Trotz bescheidenen Wetters mit Regen und Wind 
sowie Temperaturen im einstelligen Bereich war 
die Stimmung grandios. Die hessische Landes-
meisterschaft, aber auch die Entscheidungen bei 
der Platzierung in der Gesamtwertung des Super 
Gravity Cups sorgten für Spannung und Nerven-
kitzel. Als erster der Drecksäue durfte Moritz in 
der U-17 an den Start gehen. Mit einem fünften 
Platz hat Moritz eine Podestplatzierung knapp 
verpasst. In der Damenklasse hat Alena wiederum 
ihre Klasse gezeigt und wurde Zweite. Bei den 
Herren startete Samuel diesmal als einzige Dreck-
sau und lag gefühlt gut in der Zeit. Auf der letzten 
Wurzelpassage rutschte sein Vorderrad weg und 
Samu stürzte. Dadurch verlor er wertvolle Zeit und 
landete letztlich auf dem 34. Platz.

Gesamtwertung Super Gravity Cup
Insbesondere Alena hat eine grandiose Rennserie hingelegt. Mit 
zwei Siegen und zwei zweiten Plätzen hat sie souverän die Gesamt-
wertung bei den Damen gewonnen. Glückwunsch!
Moritz hat in der U-17 knapp das Treppchen verpasst und wurde in 
der Gesamtwertung Vierter, mit drei Punkten auf den Dritt- und fünf 
Punkten Rückstand auf den Zweitplatzierten. Auch dazu herzlichen 
Glückwunsch!
In der Herrenklasse sah es lange danach aus, als könnte Samuel 
unter die besten fünf fahren. Am Ende fehlten 15 Punkte und Samu 
belegte den siebten Platz. Mit Spaß und der notwendigen Portion 
Ehrgeiz hat Samuel alle Rennen bestritten. Auch dazu: allerhöchs-
ten Respekt und Glückwunsch zur ersten Saison in der Herrenklas-
se.
Simon hat an zwei Rennen teilgenommen und hat bei seinem Start 
in Thale begeistert. Aus dem Stand hat er eine Zeit vorgelegt, an 
die nicht nur die Drecksäue, sondern auch etliche etablierte Fahrer 
Probleme hatten heranzureichen. Bei nur einem weiteren Start in 
der Serie ist ein Platz im Mittelfeld herausgesprungen.
Fazit
Die Veranstalter der Rennserie haben allerhöchsten Respekt ver-
dient. Die Organisation und Durchführung, die investierte Zeit und 
Ausdauer sind aller Ehren wert! Eine hervorragend organisierte 
Rennserie. Mit Time and Voice ist auch ein Partner an der Seite 
der Organisatoren, der die Anmeldeplattform und die Zeitnahme 
durchführt und die Zuschauer und Teilnehmer mit Liveergebnissen 
im Netz versorgt. 
Das Team Drecksau war bei allen fünf Rennen der Serie vertreten. 
Die Trikots des ASC 09 Dortmund und die Drecksau- T-Shirts waren 
gut sichtbar. Alle haben einen Riesenspaß gehabt und die vereinsin-
ternen Vergleiche und gegenseitiges Anspornen haben schon an 
den Abenden vor dem Rennen für Unterhaltung gesorgt. Von den 
Teilnehmern, aber auch von den Begleitern ein „Daumen hoch“ und 
absolute Empfehlung! Es werden sicherlich weitere Rennen folgen, 
vielleicht können auch andere Drecksäue vom Format überzeugt 
und für die Teilnahme begeistert werden. Leider wird Alena Strunk 
den Verein zum Ende des Jahres verlassen und nicht mehr mit der 
ASC 09- Lizenz an den Start gehen. Wir wünschen alle Gute und 
sehen uns an der Strecke!
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Der ASC 09 ist 
          Weltrekord!
Mehr als 60 Mitglieder der Handballabteilung waren am 10. 
Januar beim EM-Eröffnungsspiel dabei

53.585 – das war die magische Zahl am 10. Januar 2024. 53.586 – 
so viele Zuschauer waren beim Eröffnungsspiel der Handball-Euro-
pameisterschaft live mit dabei. Offizieller WELTREKORD! Ebenfalls 
auf der Tribüne der Merkur-Spielarena, in der üblicherweise Fuß-
ball-Zweitligist Fortuna Düsseldorf spielt und Weltstars wie Bruce 
Springsteen bei Konzerten auftreten, waren mehr als 60 Mitglieder 
der ASC 09-Handballabteilung. Die stehen demnächst also, wenn 
auch nicht namentlich, mit im Guiness-Buch der Rekorde.

44.189 Zuschauer – das war die bisherige Bestmarke für ein Hand-
ballspiel. Er datierte vom 6. September 2014, aufgestellt bei der 
Bundesliga-Partie zwischen den Rhein-Neckar Löwen und dem 
HSV Hamburg anlässlich des Tages des Handballs.

Am Eröffnungstag der EHF Euro 2024 wurde der Rekord geradezu 
pulverisiert. Schon während des ersten Spiels zwischen Frankreich 
und Nordmazedonien (39:29) waren die Tribünen gut gefüllt, und die 
Stimmung stieg von Minute zu Minute. Als dann die kurze Eröff-
nungsfeier begann, die Teams aus Deutschland und der Schweiz 
»auf die Platte« kamen, die Nationalhymnen erklangen und der 
Anwurf erfolgte, erreichte die Atmosphäre einen Höhepunkt nach 
dem anderen.

Und auch wenn man letztlich feststellen muss, dass Handball keine 
Sportart ist, die erfunden wurde, um auf 40 x 20 Metern inmitten 
einer riesigen Fußball-Arena ausgetragen zu werden, war der Bus-
Ausflug für die ASC 09-Reisegruppe doch ein einzigartiges Erleb-
nis. Dass die deutsche Mannschaft die Partie mit 27:14 gewann, 
rundete den Abend ab.
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Sie sind oben dabei in ihren Ligen. Nur für ganz, ganz oben wird 
es für die 1. Damen- und die 1. Herrenmannschaft als Aushän-
geschilder der ASC 09-Handballabteilung am Ende möglicher-
weise nicht reichen. Und möglicherweise auch nicht für die 
Damen 2 und Herren 2, für die Dasselbe gilt. Es könnte eine 
Saison mit vielen zweiten und dritten Plätzen werden. In einer 
Sportart, in der nur der Meister aufsteigt – und in der Damen-
Oberliga selbst der nicht automatisch –, würde das bedeuten: 
keine Aufstiegsfeier. Aber erstens ist längst noch nicht aller 
Tage Abend. Und zweitens gäbe es fürwahr Schlimmeres, als 
eine Spielzeit mit einem Haufen Top-Platzierungen zu beenden.

Damen 1: Alle Top-Teams müssen noch in die »Festung Aplerbeck«
Ein 23:23 beim souveränen Tabellenführer SC DJK Everswinkel, 
das eigentlich ein Sieg hätte sein müssen. Ein 24:25 beim Top-
Team HB Bad Salzuflen, das eigentlich ein Unentschieden hätte 
sein müssen. Dazu das 23:25 beim Top-Team SGH Ibbenbüren, 
das erklärbar war, weil der ASC 09 zum Nachholspiel unter der 
Woche nur acht Feldspielerinnen aufbieten konnte. Das dennoch 
ärgerlich war, weil das Team von Trainer Marcel Schatten nach einer 
überragenden ersten Halbzeit zur Pause bereits mit neun Toren 
Vorsprung geführt hatte. Kurzum: Die Damen 1 haben neben den 
Niederlagen in Hahlen und Netphen, die aus schlechten Leistungen 
resultierten, auch vier, fünf Punkte liegen lassen, die jetzt nach ganz 
oben fehlen. Platz drei war’s Mitte Januar mit 21:9 Zählern. Bei fünf 
Punkten Rückstand auf Everswinkel und nur einem auf Ibbenbüren 

Überall top 
– nur nicht 
ganz oben

Handballteams in 
Lauerstellung ins 

neue Jahr

ist der Zug natürlich noch nicht abgefahren, zumal 
Everswinkel, Ibbenbüren und Bad Salzuflen in der 
Rückrunde noch in der Heimfestung Aplerbeck 
antreten müssen. Um noch Erster werden zu 
können, müsste fortan aber alles für den ASC 09 
laufen.
Marcel Schatten wird die Mannschaft nach dem 
frühen Saisonfinale Ende März übrigens nach 
zwei Jahren abgeben. Er geht im Sommer ins 
Referendariat und wird seinen Fokus zunächst 
auf das berufliche Weiterkommen ausrichten. Die 
Suche nach einem Nachfolger – und auch nach 
Verstärkungen für den Kader – läuft auf Hochtou-
ren.

Starker Neuzugang bei den Damen 1 - Spielma-
cherin Pia Kurzeja (Foto Uwe Kushauer)

Marcel Schatten wird die 1. Damenmannschaft 
nach der Saison verlassen. Der Trainer geht ins 
Referendariat und will sich zunächst voll darauf 
konzentrieren.
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Herren 1: Trotz personeller Dauermisere voll im 
Geschäft
Kontinuität hingegen beim Trainerteam der 1. 
Herrenmannschaft. Marc Bradtke und sein »Co« 
Luca Breickmann werden auch 2024/25 an der Li-
nie stehen und ihre erfolgreiche Arbeit fortsetzen. 
Nach durchwachsenem Saisonstart (4:4 Punk-
te) und 13:1 Zählern aus den folgenden sieben 
Spielen startete der zweimalige Landesliga-Vize-
meister direkt mit einem Topspiel ins Jahr 2024. 
Am ersten Sonntag des Jahres erwartete der ASC 
09 nach Minuspunkten als Tabellenzweiter den 
heimlichen und seither auch echten Tabellenführer 
PSV Recklinghausen. Der erwies sich beim 26:32 
als eine Nummer zu groß und liegt bei 20:4 Zähler 
nun drei Punkte vor den Aplerbeckern (17:7).
Dass die überhaupt so weit oben mitmischen 
können, ist angesichts der personellen Dauermi-
sere die eigentliche Überraschung. Mit Ole Sasse 
fehlt der einzige echte Neuzugang seit Saisonbe-
ginn. Einen einzigen Kurzauftritt im Derby gegen 
Brechten hatte er – und avancierte dort gleich 
zum Matchwinner. Mit Niclas Beckmann fehlt eine 
weitere Rückraum-Stütze seit dem Sommer 2023 
komplett. Jan Walter hat sich vor Weihnachten 
schwer verletzt und fällt für den Rest der Saison 
aus. Weitere wichtige Rückraumakteure wie Fynn 
Mosel und Jan Mecklenbrauck hatten ebenfalls 
erhebliche Fehlzeiten. In den direkten Duellen ge-
gen PSV Recklinghausen oder HB SV Westerholt 
lässt sich das nicht kompensieren. Da fehlt dann, 
bei allem Einsatz und Kampfgeist, auch individu-
elle Klasse. Die Marschrichtung für die Rückrunde 
ist aber klar: Von Spiel zu Spiel schauen und das 
Optimum herausholen.

Damen 2: Kommt es zum Showdown gegen Arnsberg?
Überaus erfreulich ist die Entwicklung bei der 2. Damenmannschaft, 
die sich nach dem personellen Aderlass 2022 und dem Abstieg 
aus der Landesliga 2023 unter dem Trainergespann Mark Köhnke/
Mathias Sandhof/Andi Klein stabilisiert hat. Alle drei stehen auch in 
der nächsten Saison weiter zur Verfügung. Unterschrieben haben 
sie und die allermeisten Spielerinnen, vor Weihnachten auf einem 
Bierdeckel.

Leider verzeiht die kleine Staffel mit nur neun Teams und 16 Spielen 
kaum Patzer, und so wird es für den Tabellenzweiten (10:4 Punkte) 
schwer, Spitzenreiter TV Arnsberg (14:2) noch abzufangen. Voraus-
gesetzt, beide Teams lassen bis dahin keine Federn mehr, könnte 
es am 5. Mai zum Showdown in Aplerbeck kommen. Das Hinspiel 
hat Arnsberg mit 29:24 gewonnen. Der ASC 09 bräuchte dann also 
einen Sieg mit (mindestens) sechs Treffern Differenz. Aber das alles 
ist Zukunftsmusik . . .

Herren 2: Das Schlüsselspiel steigt schon am 28. Januar
Tabellenzweiter ist auch die 2. Herrenmannschaft. Allerdings hat 
das Team von Luca Breickmann und Kevin Wallkuschefski, die 
ebenfalls 2024/25 weitermachen werden, beí 18:6 Punkten bereits 
vier Zähler Rückstand auf Kreisliga-Spitzenreiter Huckarde-Rahm. 
Und im Nacken sitzen dem ASC 09 vier bis fünf Mannschaften, die 
ebenfalls nur auf Ausrutscher der Konkurrenz warten. Das Hinspiel 
in Huckarde haben die Aplerbecker mit 22:24 verloren. Das Rück-
spiel steigt früh – am 28. Januar. Bei einem Sieg wäre alles wieder 
offen – bei einer Niederlage wäre der Aufstiegszug wohl abgefah-
ren.

Damen 3: 
Nach sechs Siegen in Folge auf Platz 3
Auch für die 3. Damenmannschaft ist Huckarde-
Rahm in der Kreisliga das Maß aller Dinge. Der 
Tabellenführer weist 14:0 Punkte auf, die Mann-
schaft von Kevin Gryszka und Shantal Parting-
ton folgt nach zwei knappen und unglücklichen 
Auftaktniederlagen – u.a. gegen Huckarde (22:24) 
– sowie sechs folgenden Siegen mit 12:4 Zäh-
lern. Bei 14 noch ausstehenden Partien ist in der 
aktuell ziemlich schiefen Tabelle noch ganz viel 
möglich.

Herren 3: Das Saisonziel Klassenerhalt schon 
unter Dach und Fach
Als Aufsteiger in die 1. Kreisklasse ging es für die 
3. Herrenmannschaft primär darum, die Liga zu 
halten. Bisher 3:15 Punkte zeigen, dass das Team 
in der neuen Umgebung durchaus noch fremdelt. 
Da nach Westfalia Hombruch 2 aber auch die DJK 
Normannia ihr Team zurückgezogen hat, ist der 
Klassenerhalt sicher.

Meistens sieht man die 1. Herrenmannschaft des 
ASC 09 nach Spielende so wie hier im Anschluss 
an den Derbysieg gegen Höchsten - nämlich 
jubelnd! Die Verletztenmisere setzt dem Team 
allerdings zu.

Mit den Herren 1 auf Erfolgskurs - Trainer Marc Bradtke (M.) und 
Co-Trainer Luca Breickmann (ganz rechts) sind auch 2024-25 weiter 
an Bord.

Mit den Herren 1 auf Erfolgskurs - Trainer Marc Bradtke (M.) und 
Co-Trainer Luca Breickmann (ganz rechts) sind auch 2024-25 weiter 
an Bord.

Starker Neuzugang bei den Damen 1 - Torhüterin Ira Schöße (Foto 
Uwe Kushauer)

Starker Neuzugang bei den Damen 1 - Kreisläufe-
rin Finja Treue (Foto Uwe Kushauer)
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Es war wieder Gewusel-Wochenende in Apler-
beck! Der ASC 09 richtete Ende Oktober 2023 in 
der Sporthalle Aplerbeck 2 die Handball-Spielfes-
te der Minis und der F-Jugend aus. Dutzende Kin-
der hatten vor allem eines: ganz viel Spaß – und 
genau darum geht es ja bei den Kleinsten.

ASC 09 richtet Spielfeste aus: 

Zwei Tage im Zeichen der jüngsten 
Handballtalente

Eigentlich hätte die DJK Ewaldi das Mini-Turnier 
ausrichten sollen. Zwei Tage vor dem Anwurf 
dann der Anruf, ob der ASC 09 eventuell überneh-
men könnte. Was für eine Frage: Natürlich konn-
ten wir die Kids, die sich auf das Turnier freuten, 
zumal es für viele auch das allererste Spielfest 
war, nicht enttäuschen.
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer, die 
spontan ihre Unterstützung zugesagt haben, so 
dass die Teams von ASC 09, Ewaldi, TuS Borus-

sia Höchsten, TV Asseln und SC Huckarde-Rahm pünktlich um 14 
Uhr auf Torejagd gehen konnten. Und ein Riesenkompliment an die 
Spielerinnen und Spieler aus unserer E-Jugend, die sich die Lei-
tung der Begegnungen zugetraut und ihre Sache ganz toll gemacht 
haben. Respekt! 
Tags darauf, am Sonntag, waren dann je zwei Mannschaften von 
AS 09, Höchsten und DJK Saxonia am Start, angefeuert von zahl-
reichen Eltern und Großeltern am Spielfeldrand. Und auch diesmal 
waren sich wieder alle einig: Das war eine rundherum gelungene 
Angelegenheit.

Vier Jahre lang hatte die DOKOM21-Handball-
Stadtmeisterschaft der Nachwuchsteams pau-
siert. Wegen Corona. Erstmals seit 2019 fanden 
die Titelkämpfe im November 2023 wieder statt. 
Für den ASC 09 ein erfolgreiches Comeback mit 
zwei ersten Plätzen in der weiblichen B- und der 
männlichen C-Jugend sowie Rang zwei in der 
Gesamtwertung. Schade, dass wir diesmal keine 
D- und E-Jugend-Mannschaften stellen konnten. 
So geht der Glückwunsch an die JSG Brechten/
Lünen, die bei Jungen und Mädchen und folge-
richtig auch das Gesamtklassement gewann.

Die beiden favorisierten ASC 09-Teams setz-
ten sich souverän durch. Weder gegen die DJK 
Oespel-Kley (10:4) noch gegen Brechten/Lünen 
(19:6) hatte die von Tim Mecklenbrauck trainierte 
weibliche B-Jugend Mühe. Damit war der aktuelle 
Oberliga-Dritte in Abwesenheit von Borussia Dort-
mund bereits am Ziel und feierte in eigener Halle 
den Stadtmeistertitel.

Handball-Stadtmeisterschaft 2023: 
Zwei Titel und Gesamtplatz zwei für ASC 09-Nachwuchsteams

Mehr Aufwand betreiben musste die männliche C-Jugend. Der 
Verbandsliga-Tabellenführer gewann seine Gruppenspiele gegen 
Borussia Höchsten mit 18:6 und gegen den ATV Dorstfeld mit 15:8. 
Im Halbfinale gab’s ein 17:10 gegen Brechten/Lünen – und somit 
das erwartete Endspiel gegen die DJK Saxonia. In Abwesenheit von 
Trainer Timo Ilske setzte sich die von Fynn Fligge gecoachte Mann-
schaft auch hier mit 12:8 durch.

Zweite Plätze steuerten die weibliche A-Jugend nach einem 8:3 
gegen TuS Westfalia Hombruch und einem 11:20 gegen Brechten/
Lünen sowie die männliche B-Jugend bei. Die unterlag der favori-
sierten DJK Ewaldi mit 12:17, setzte sich dann im entscheidenden 
Duell um Rang zwei aber denkbar knapp mit 10:9 gegen Brechten/
Lünen durch. Die weibliche C-Jugend leistete dem BVB in der 
Gruppenphase beim 9:14 tolle Gegenwehr und zog durch das 12:5 
gegen Hombruch ins Halbfinale ein. Dort war die DJK Ewaldi beim 
10:18 eine Nummer zu groß.

Wie bei der weiblichen, hatten auch bei der männlichen A-Jugend 
nur drei Vereine gemeldet. Zwei Niederlagen gegen Höchsten 
(15:19) und Sieger Brechten/Lünen (5:11) bedeuten für den ASC 09 
folgerichtig Rang drei.

Erfolgsver-
wöhnt! Die 
männliche 
C-Jugend des 
ASC 09 wurde 
ihrer (Mit-)Fa-
voritenrolle bei 
den Stadtmeis-
terschaften 
gerecht.

In der Oberliga 
hinter dem 
Bundesliga-
Nachwuchs 
von BVB und 
Blomberg-
Lippe auf 
Rang 3. Bei 
der Stadtmeis-
terschaft ganz 
oben auf dem 
Podium. Die 
weibliche B-
Jugend spielt 
eine bärenstar-
ke Saison
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STEUERBERATER PartGmbB

ERSTELLUNG VON HANDELS- UND STEUERRECHTLICHEN
JAHRESABSCHLÜSSEN FÜR ALLE GESELLSCHAFTSFORMEN

ÄNDERUNGEN DER GESELLSCHAFTSFORM
IMMOBILIENBESTEUERUNG

BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE BERATUNG
ERFOLGS-UND LIQUIDITÄTSPLANUNG

VEREINSBESTEUERUNG/GEMEINNÜTZIGKEIT
ÄRZTE- UND APOTHEKENBERATUNG

BERATUNG AMBULANTER PFLEGEDIENSTE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE:

HAUPTSITZ DER SOZIETÄT
SCHWANENWALL 23
44135 DORTMUND
TELEFON ( 0231 ) 557047-0
MAIL: INFO@SHP-STEUERBERATUNG.DE

ZWEIGNIEDERLASSUNG
HEIDBRACHE 27
58097 HAGEN
TELEFON ( 0231 ) 557047-80
MAIL: INFO@SHP-STEUERBERATUNG.DE

DIPL.-FINW.
THOMAS HAASE
STEUERBERATER

FACHBERATER GESUNDHEITSWESEN
(IBG/HS BREMERHAVEN)

FACHBERATER FÜR DEN HEILBERUFEBEREICH
(IFU/ISM GGMBH)

ZERTIFIZIERTER BERATER FÜR GEMEINNÜTZIGKEIT
ZERTIFIZIERTER BERATER FÜR PFLEGEEINRICHTUNGEN

(IFU/ISM GGMBH)

PETER PFORR
STEUERBERATER

ZERTIFIZIERTER BERATER FÜR DIE
IMMOBILIENBESTEUERUNG UND IMMOBILIENVERWALTUNG

(IFU/ISM GGMBH)

Game, Shot and The Match – unzählige Male durften wir diesen 
Satz zugunsten des ASC auch im letzten Jahr hören. 2023 ist be-
reits wieder vorüber und die Dartsabteilung des ASC 09 Dortmund 
kann auf sehr erfolgreiche zwölf Monate zurückblicken. Es liegt 
schon das dritte Jahr in der Geschichte unserer Abteilung und das 
zweite in der Dortmunder Stadtliga hinter uns. Nach der furiosen 
Premiere in 2022, gingen auch 2023 wieder zwei Mannschaften 
voller Vorfreude und Euphorie für den ASC an den Start. Die erste 
Auswahl gewann unglaubliche 16 von 18 Spielen und machte damit 
hochverdient den Durchmarsch in Liga 1 perfekt. Unsere zweite 
Truppe, angeführt von TC Michael Wilk, spielte ebenfalls eine nahe-
zu perfekte Saison. Ein Unentschieden am letzten Spieltag verhin-
derte jedoch denkbar knapp den schon sicher geglaubten Aufstieg 
in die zweite Dortmunder Stadtliga. Im Pokalwettbewerb war für die 
zweite Mannschaft bereits früh Schluss, während sich die Erste um 
Teamcaptain Lukas Lengefeld sensationell bis ins Halbfinale durch-
kämpfte. Hier musste man sich in der Verlängerung dann jedoch 
leider geschlagen geben und den Traum vom Pokalsieg begraben. 
Dennoch großen Respekt und herzlichen Glückwunsch für die Leis-
tungen beider Mannschaften in 2023.

ASC Darts im Jahr 2023 – 

Die Fortsetzung einer 
Erfolgsgeschichte
Nach dem Umbau des Vereinsheims am Aplerbe-
cker Waldstadion konnten wir ab dem Monat Mai 
auch endlich wieder unsere monatlichen Turniere 
an heimischer Spielstätte austragen. Zwar hatten 
wir mit der Manhattan Sportsbar eine würdige 
Alternative für die Dauer der Renovierungsar-
beiten gefunden, jedoch schmeckt das Bier bei 
unser hoch geschätzten Vereinswirtin Sylke dann 
doch am besten. So fand neben unseren Special 
Turnieren, wie z.B. dem ASC Summer Cup auch 
die Series wieder bei uns statt, wo fleißig Punkte 
für die Rangliste gesammelt wurden. Das Final-
turnier der besten 16 Spieler wird im Januar 2024 
ausgetragen. 

Natürlich dürfen neben dem aktiven Spielgeschehen auch 
ergänzende Teambuildingmaßnahmen nicht zu kurz kom-
men. So trafen sich am 22.12.2023 Mitglieder und Freunde 
zum gemeinsamen Rudelgucken der Darts WM im Vereins-
heim und pushten unter anderem Florian Hempel zum sen-
sationellen Comeback gegen Dimitri van den Bergh. Am 
Freitag, dem 12.01.2024 standen zudem die Teamabende 

der beiden Mannschaften auf dem Programm, wo bei Ka-
raoke bzw. im Rahmen eines Grillabends das erfolgreiche 
Jahr 2023 nochmal Revue passiert wurde.
     
Die Erfolgsgeschichte unserer Abteilung wird sich sicher-
lich auch 2024 fortsetzen, wenn es dann wieder heißt: 
Game on!!
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Liebe ASC-Basketball-Jugendliche,
gerne möchten wir auch im Jahr 2024 wieder mit 
euch auf Jugendfreizeit fahren. 
Vom 15. August bis zum 18. August 2024 
(letztes Ferienwochenende) fahren wir wieder 
ins Sport- und Erlebnisdorf Hinsbeck, wo wir ein 
gemeinsames Wochenende mit Spiel, Spaß und 
sportlichen Highlights verbringen werden. Die 
Freizeitaktivitäten der Jugendfahrt finden unter 
dem Gesichtspunkt der Teambildung und Weiter-
entwicklung der sozialen Kompetenz statt. 

Wer darf mitfahren? 
Mitfahren dürfen alle Jugendlichen der Altersklas-
sen U14 bis U20 (max. 18 Jahre zum Zeitpunkt 
der Jugendfreizeit) der Saison 2023/24. Die Kapa-
zitäten sind für 30 Teilnehmer:inner reserviert (15m 
/ 15w). Die Anmeldung ist weiterhin erst einmal 
unverbindlich, um zu erfahren wie viel Interesse 
für nächstes Jahr besteht. Verbindlich erst nach 
Geldeingang. 

Wie gestaltet sich die An- und Abreise?
Wir fahren hin und zurück gemeinsam mit dem 
Bus. 
Anreise: Do, 15. August 2024, Zeit und Ort wird 
noch bekannt gegeben Abreise: So, 18. August 
2024, Zeit und Ort wird noch bekannt gegeben 
Ziel: Sport- und Erlebnisdorf Hinsbeck Heide 2c, 
41334 Nettetal 

Wie erfolgt die Anmeldung? 
Du kannst dich für die Jugendfreizeit bis zum 01. 
Juni 2024 per Mail an homepageasc09@gmail.
com anmelden. In der Anmelde-Mail benötigen 
wir deinen vollständigen Namen, Geburtsdatum, 
Mannschaft und Telefonnummer. 

Wir fahren 
wieder auf 
Jugendfreizeit!
Wichtige Änderung!! 
Die Einverständniserklärung + das Sonderkostformular sind binnen 
2 Wochen nach Geldeingang ausgedruckt an uns zurückzugeben. 

Was kostet die Jugendfreizeit? 
Für die Tage von Donnerstag bis Sonntag ( Unterkunft + Verpfle-
gung, An- / Abreise, Aktivitäten) werden 225,95 € kalkuliert für 20 
Personen. Dieser Betrag ist bis zum 01. Juni 2024 (Eingang des 
Geldes) auf das nachfolgende Konto von Annika Böllmann und 
Silke Doppelstein zu überweisen: 
IBAN: DE21 3606 0591 0002 6076 46
Betreff: Jugendfreizeit ASC Basketball <Vorname, Name und Mann-
schaft z.B. u14w/m>
Betrag: 225,95€ (für Jugendliche der Basketballabteilung) 
Ist das Geld nicht bis zum 01. Juni 2024 auf dem oben genannten 
Konto eingegangen so verfällt die Anmeldung!

Was muss ich über die Jugendfreizeit noch wissen? 
Details und weitere Informationen (z.B. Freizeitaktivitäten, Packliste, 
etc.) folgen nach Ende des Anmeldezeitraums. Finanzielle Unter-
stützungsmöglichkeiten gibt es für euch grundsätzlich über die 
Stadt Dortmund und das Jobcenter. Bei Fragen könnt ihr uns gerne 
per E-Mail kontaktieren. 
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen!

Mit sportlichen Grüßen
Euer Jugendwart-Team der Basketball Abteilung 

Sportlich-gemütliche 
Weihnachtsfeier der jungen 
Basketballerinnen
Auch unsere U16w hatte ein besonderes, letztes 
Training vor den Weihnachtsferien: Sie haben auf 
ein „richtiges“ Training verzichtet und lieber eine 
Weihnachtsfeier organisiert. Nach vielen lustigen 
Spielen in der Halle setzte sich das Team nachher 
im Kreis zusammen aß die mitgebrachten Lecke-
reien. So lässt sich die Weihnachtszeit perfekt 
einläuten! 

Vorweihnachtlicher Zock 
zwischen Damen- und 
Herrenteams
Basketballerisches Get-Together in der Vorweih-
nachtszeit! Auf Initiative von Damen 1 Coach 
Mehdi hin, traf sich vor der Weihnachtspause 
eine bunte Truppe aus Damen 1, Damen 2 sowie 
Herren 1 in unserer Heimspielhalle, um einfach 
zusammen zu zocken. Dabei ist eine ziemlich 
große Truppe zusammengekommen - und hier 
fehlen sogar noch ein paar Leute, die schon eher 
unter die Dusche verschwinden mussten. 4 Teams 
spielten im Wechsel gegeneinander, nebenbei 
wurde ein bisschen Weihnachtsmusik laufen 
gelassen und schon gehen 2 Stunden um wie im 
Fluge! 

Damen 3 räumen ab beim 
Westerwinkellauf!
Sie sind gerannt, was das Zeug hält! Beim Wes-
terwinkellauf in Herbern waren gleich 10 Spiele-
rinnen (Celine, Emily, Jule, Anja, Gabi, Charlotte, 
Annette, Sandra, Ina & Kathrin) der Damen 3 am 
Start. Die eigene Ausdauer, die wir ja auch im 
Basketball gut brauchen, haben die Damen auf 
der Schlossrunde, die knapp 3km lang war, unter 
Beweis gestellt. Zwar stand der Spaß bei bes-
tem Laufwetter im Vordergrund, aber verstecken 
brauchten sich die Dortmunderinnen auswärts 
nicht, denn Ina, Charlotte, Anja, Celine & Jule ha-
ben nicht nur erfolgreich teilgenommen, sondern 
wurden auch noch Erste in ihren Altersklassen! 
Eine super Leistung von allen unseren ASC-Da-
men, herzlichen Glückwunsch!
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Bodyforming: 

Neues Fitnessangebot
der Gymnastikabteilung stärkt die 
Muskulatur

Bodyforming – so heißt ein neues Kursangebot 
der ASC 09-Gymnastikabteilung. Es beinhaltet 
verschiedene Fitness-Workouts sowie Kräfti-
gungsübungen für den gesamten Körper. Das 
Training kräftigt die Muskulatur, verbessert die Be-
weglichkeit. Zudem werden etliche Körperregio-
nen gestrafft. Das Angebot richtet sich an Frauen 
und Männer, die Lust auf Fitness in der Gruppe 
und Spaß an Bewegung haben. Der Kurs ist für 
Anfänger geeignet. Er beginnt am 27.02.2024 und 
läuft über 10 Wochen.

Zeit und Ort:  18.00 - 19.30 Uhr in der Turnhalle 
Grundschule Aplerbecker Mark, Schwerter Straße. 
Info über die Geschäftsstelle: 0231-445626 oder 
geschäftsstelle@asc-09-dortmund.de

Foto: karabulakastan auf Pixabay

Gesundheitssport:
Bewegen statt schonen
Zielgruppe: Erwachsene
Termine und Ort: 
montags 18.00 – 19.30 Uhr im Ewaldi-Altenzentrum
dienstags 9.45 – 11.15 Uhr im Ewaldi-Altenzentrum
Ansprechpartner: ASC 09 Geschäftsstelle 0231/445626
Herzsport
Zielgruppe: Herzpatienten
Termine und Orte:
mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr 
in der Fichte-Grundschule Neuasseln (Übungsgruppe)
mittwochs 19.00 – 20.00 Uhr 
in der Fichte-Grundschule Neuasseln (Trainingsgruppe)
samstags 10.00 – 11.00 Uhr 
in der Sölder-Grundschule (Übungsgruppe)
samstags 11.00 – 12.00 Uhr 
in der Sölder-Grundschule (Trainingsgruppe)
Ansprechpartner: 
Norbert Spoor (0160-5 44 95 54)
Herzsport – Walking
Zielgruppe: Herzpatienten
Termin und Ort: dienstags 16.30 – 17.30 Uhr im Rombergpark
Ansprechpartner: Norbert Spoor (0160-5 44 95 54)
Walking
Zielgruppe: versch. Leistungsgruppen
Termine und Ort:
montags 16.50 – 18.00 Uhr am Parkplatz Kortenfriedhof
mittwochs 17.20 – 18.30 Uhr am Parkplatz Kortenfriedhof 
Ansprechpartner: ASC 09 Geschäftsstelle 0231/445626

Kinderturnen:
Eltern-/Kind-Turnen
Zielgruppe ab 2 Jahren mit Eltern
Termin und Ort: 
dienstags, 16.00 – 17.00 Uhr, 
Aplerbecker Mark Grundschule, Schwerter Str.
Ansprechpartner: ASC 09 Geschäftsstelle 0231/445626
Kinderturnen
Zielgruppe ab 3 1/2 Jahre
Termin und Ort: dienstags, 17.00 – 18.00 Uhr, 
Aplerbecker Mark Grundschule, Schwerter Str. 
Ansprechpartner: ASC 09 Geschäftsstelle 0231/445626

Trampolin:
Zielgruppe: 
ab 13 Jahren und junge Erwachsene
Termin und Ort: donnerstags 17.00 – 20.00 Uhr Aplerbecker Mark 
Grundschule, Schwerter Str. 
(Probetraining nach Absprache mit dem Trainer)
Ansprechpartner: 
Andreas Busse (0231 - 45 92 81)
 

Floorball:
Zielgruppe: Erwachsene ab 25 Jahren
Termin und Ort: donnerstags 20.00 – 21.30 Uhr 
Aplerbecker Mark Grundschule, Schwerter Str. 
Ansprechpartnerin: 
Martina Chilla : 0162-443 85 05

Ki-Bo Fitnesstraining:
Zielgruppe: für SIE und IHN
Termin und Ort: dienstags 19.30 – 21.00 Uhr
Lichtendorfer Grundschule, Bodieckstr. 86
Ansprechpartner: Andreas Busse (0231 - 45 92 81)

* Power Qi trifft auf
Intervalltraining
Zielgruppe: für SIE und IHN
Termin und Ort: donnerstags 17.30 – 18.30 Uhr 
an der Grundschule Aplerbeck
Ansprechpartner: 
ASC 09 Geschäftsstelle 0231/445626
Übungsleiter: Sylvia & Bernd Burchert

Seniorengymnastik:
Zielgruppe: für SIE und IHN
Termin und Ort: donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr 
an der Grundschule Aplerbeck
Ansprechpartner: 
ASC 09 Geschäftsstelle 0231/445626
Übungsleiter: Sylvia & Bernd Burchert

Gymnastik
im ASC 09 – Kursangebote

*Auspowern beim Sport und anschließend dem 
Körper Ruhe gönnen: Die Gymnastikabteilung 
des ASC 09 hat ein neues Angebot installiert, 
das den Geist der Zeit trifft. Die Kombination 
aus zwei Sportarten liegt voll im Trend. Körperli-
ches Powern, verbunden mit Ruhe und geistiger 
Entspannung. Während beim Power Qi fließende 
Bewegungen den Energiefluss (Qi) in den Meri-
dianen anregen und Blockaden auflösen, damit 
die Lebensenergie wieder ungehindert durch den 
Körper fließen kann, wird beim Intervalltraining, 
insbesondere beim HIIT (High Intensity Intervall 
Training), Körperfett reduziert und die allgemeine 
Ausdauer gefördert. Das Angebot richtet sich 
an Frauen und Männer, jedes Fitnesslevel und 
an alle Altersgruppen. Wir würden uns sehr über 
männliche Verstärkung freuen. Schnuppertrai-
ning ist zu jeder Zeit möglich.
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Starke 
Vorstellung 

der U15

Es ging nach Gelsenkirchen. Auf Einladung 
der Knappenschmiede spielten unsere Jungs 
gegen die U14.

Es entwickelte sich ein gutes Fußballspiel mit 
starken Aktionen auf beiden Seiten. Die Jungs 
aus Aplerbeck trafen in der ersten Halbzeit nur 
den Pfosten und wurden dann nach einer geg-
nerischen Ecke kurz vor der Halbzeit bestraft 
als man den Ball nicht klären konnte und der 
Schalker handlungsschnell aus 6 Metern zum 
1:0 traf.

Halbzeitstand 1:0
Anfang der zweiten Halbzeit machten die Jungs 
in königsblau mächtig Druck und erspielten sich 
gute Chancen. Erst im letzten Drittel der Partie 
fanden die Aplerbecker die nötigen Mittel und 
konnten sich selbst gefährlich nach vorne ein-
bringen. Ein weiterer Pfostentreffer zeigte, dass 
die Jungs sich noch nicht geschlagenen geben 
wollten.

Zwei Minuten vor Ende der regulären Spielzeit 
trafen sie zum verdienten 1:1. Der Jubel war 
groß!!!

Die Jungs konnten sich somit für ihren Einsatz 
doch noch belohnen.

Endstand 1:1

26 27



In Trauer gedenken wir unserer 
verstorbenen Vereinsmitglieder

Marlies Evers
Mitglied der Gymnastikabteilung
verstorben am 08. Dezember 2023

Herbert Köhler
Ehemaliges Mitglied des Vorstandes

verstorben am 05. Januar 2024

Wilhelm Alois Kuhlmann
Mitglied der Basketballabteilung

verstorben am 02. November 2023

Der ASC 09 Dortmund wird ihnen ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Trauer um Herbert Köhler
Der ASC 09 trauert um Herbert Köhler.
Während seiner fast 59-jährigen Mitgliedschaft in unserem 
Verein hat sich Herbert Köhler über Jahrzehnte hinweg 
auch im Vorstand ehrenamtlich engagiert. 

Unter den Vorsitzenden Willi Hänel, Hans-Gerd Civis und 
Horst Müller war er lange Zeit als Geschäftsführer in ver-
antwortlicher Position tätig. Viele positive Entwicklungen 
im ASC 09 hat er als treibende Kraft mit vorangebracht.

Herbert Köhler ist am 5. Januar 2024 verstorben. Er wird 
unserem Verein fehlen. Wir sind in Gedanken bei seinen 
Angehörigen und Freunden und werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Viele strahlende Augen sah man am Mittwoch-
abend. Unsere Kleinfeld-Junioren trafen sich zur 
gemeinsamen Weihnachtsfeier. Erst gab es Pop-
corn und Limonade satt und danach klopfte es 
ganz laut und der Nikolaus stand auf der Bühne. 
Jede Mannschaft durfte sich persönlich beim ihm 
vorstellen. Der Nikolaus hatte für jedes Team ein 
Geschenk dabei.

Dann ging das Licht aus und es hieß „Film ab!“ Zu 
sehen gab es „Ein Weihnachtsfest für Teddy“.

Sondervorstellung 
- die ASC 09 Junioren übernehmen für 2 Stunden die Filmbühne Postkutsche.
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37 Punkte, 12 Siege, 26 geschossene Tore, 
10 Gegentore in 16 Spielen: Das bedeutet am 
Ende der Hinrunde einen starken zweiten Platz 
für unseren ASC. Wir liegen zum Jahresende 
drei Punkte hinter dem Tabellenführer aus Lot-
te, punktgleich mit dem Dritten aus Scherm-
beck, haben aber noch ein Nachholspiel in 
der Hinterhand. Das wird allerdings erst im 
kommenden Jahr stattfinden. Voraussichtlich 
Anfang Februar wird das Heimspiel gegen die 
SG Finnentrop/Bamenohl nachgeholt.

Der ASC 09 grüßt von 
(fast) ganz oben: Das war die Hinrunde 

2023/2024
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Zuhause haben wir vier von sieben Spielen gewonnen, dazu ein 
Unentschieden und zwei Niederlagen. Nachdem der Motor an-
fangs Zuhause noch nicht ganz warm gelaufen war, gab es zuletzt 
drei Heimsiege am Stück. Dabei unter anderem einen kämpferisch 
starken 2:1-Erfolg im Derby gegen Türkspor Dortmund. Ein Spiel, 
das von der Presse zurecht als eines der besten Oberliga-Spiele 
der jüngeren Vergangenheit bezeichnet wurde und bei dem die 
Mannschaft zeigte, dass sie zurecht ganz oben in der Tabelle steht. 
Und ein Spiel, bei dem Lars Warschewski mal wieder einen seiner 
wunderbaren Freistoßtreffer erzielte.

Auswärts hatten die Jungs bis zum letzten Spieltag die Chance, 
mit einer blitzsauberen weißen Weste in die Winterpause zu gehen. 
Nach der Zwangspause aufgrund des kurzfristigen und wie im-
mer überraschenden Wintereinbruchs, waren die Hausherren aus 
Vreden dann aber wacher und galliger. Das letzte Oberliga-Spiel 
2023 endete aus unserer Sicht mit 0:2. Von insgesamt neun Aus-
wärtsspielen haben wir aber trotzdem unfassbare acht gewonnen.

Ein Garant für den Erfolg ist die stabile Defensive. Zehn Gegentore 
in 16 Spielen bedeuten 0,63 Gegentore pro Spiel. Abgesehen vom 
Pokalspiel in Wattenscheid kassierte die Mannschaft in 19 Spielen 
nur zwei mal mehr als ein Gegentor: bei den Niederlagen gegen 
den Tabellenführer aus Lotte sowie dem oben erwähnten Spiel in 
Vreden. Und wie sagt der Engländer? „Offense wins games, defen-
se wins championships“ (Die Offensive gewinnt Spiele, die Verteidi-
gung gewinnt Titel — oder in unserem Fall vielleicht den Aufstieg?). 
Dem gegenüber steht aber mit 26 erzielten Toren eine ausbaufähige 
Offensivleistung. In der Rückrunde dürfen also gerne mehr Treffer 
erzielt werden.

Platz	 Mannschaft	 Spiele	 Torverhätnis	 Punkte
	 1	 SF Lotte	 17	 55:17	 40
	 2	 ASC 09	 16	 26:10	 37
	 3	 SV Schermbeck	 17	 37:30	 37
	 4	 Türkspor Dortmund	 16	 32:20	 29
	 5	 1. FC Gievenbeck	 16	 27:13	 28
	 6	 Preußen Münster II	 15	 33:16	 26
	 7	 SG Finnentrop / Bamenohl	 16	 33:36	 24
	 8	 TuS Ennepetal	 16	 23:31	 24
	 9	 SpVgg Erkenschwick	 15	 31:32	 23
	 10	 TuS Bövinghausen	 17	 26:37	 23
	 11	 Westfalia Rhynern	 16	 26:25	 21
	 12	 SpVgg Vreden	 17	 23:26	 21
	 13	 SF Siegen	 14	 23:23	 16
	 14	 TSG Sprockhövel	 16	 27:33	 15
	 15	 Victoria Clarholz	 14	 15:24	 11
	 16	 FC Brünninghausen	 16	 21:37	 11
	 17	 Eintracht Rheine	 15	 16:41	 9
	 18	 SG Wattenscheid 09	 15	 14:37	 7

Die beiden Tabellenersten steigen in die Regionalliga auf.
Die beiden Tabellenletzten steigen in die Westfalenliga ab. Sollten drei westfäli-
sche Regionalligisten absteigen, steigt auch Platz 16 ab. Sollten vier westfälische 
Regionalligisten absteigen, steigt auch Platz 15 ab.
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Pokal und 
Hallenstadtmeisterschaft

Und die Pokalwettbewerbe? Nachdem im Westfa-
lenpokal im Achtelfinale bei der SG Wattenscheid 
Schluss war, stand zum Jahresende eigentlich 
ein Auswärtsspiel im Dortmunder Kreispokal an. 
Aufgrund des Wintereinbruchs wurde aber auch 
die Partie beim Bezirksligisten VfL Schwerte auf 
das kommende Jahr verschoben. Am 31.01. geht 
es dann voraussichtlich in die nächste Runde.

Vor den nächsten Pflichtspielaufgaben hieß es 
aber noch: Hallenstadtmeisterschaften Dortmund. 
Nach dem Sieg im vergangenen Jahr ging der 
ASC natürlich als einer der Favoriten ins Rennen 
und hatte sich vorgenommen, wieder die End-
runde zu erreichen. In der Vorrunde bestätigte 
die Mannschaft diese Einschätzung auch und 
machte die ersten Schritt auf dem Weg Richtung 
Helmut-Körnig-Halle. Zwei klare Siege gen die 
Kreisligisten aus Husen-Kurl (5:1) und Kley (12:0) 
bedeuteten den ungefährdeten Einzug in die Zwi-
schenrunde als Gruppenerster.

Eine Woche später hieß der erste Gegner BSV 
Schüren. Ein ambitionierter Westfalenligist und 
für die Jungs in dieser Saison kein Unbekannter. 
Wie schon beim Hecker-Cup waren die Schüre-
ner ein schwerer Gegner und gingen erneut als 
Sieger gegen unseren ASC vom Feld (1:4). Im 
zweiten Spiel gab es den erwarteten Sieg gegen 
den Kreisligisten aus Wambel (4:2) und damit 
als Gruppenzweiter ein Entscheidungsspiel um 
den Einzug in die nächste Runde. Hier hieß der 
Gegner — oder vielmehr Endgegner — FC Roj. 
Als Bezirksligist eigentlich ein Los, das zu schaf-
fen sein sollte. Aber es kam anders: Nach einer 
überraschend schwachen Vorstellung (1:3) ver-
abschiedete sich der ASC bereits am ersten Tag 
der Zwischenrunde unerwartet früh aus der Halle. 
Aber es gibt ja immer noch ein nächstes Jahr.

Spieltag			   Gegner	 Ergebnis	 Torschütze(n)
Westfalenpokal Runde 1	 SpVgg Hagen 1911 (A)	 0:1	 Podehl
OL Westfalen Spieltag 1	 TuS Bövinghausen (A)	 0:2	 Münzel, Santo
OL Westfalen Spieltag 2	 FC Brünninghausen (H)	 0:0	 -
Westfalenpokal Runde 2	 Eving Selimiye Spor (A)	 0:1	 Podehl
OL Westfalen Spieltag 3	 SG Wattenscheid (A)	 1:2	 Podehl, Warschewski
OL Westfalen Spieltag 4	 SpVgg Erkenschwick (H)	 0:1	 -
OL Westfalen Spieltag 5	 SF Siegen (A)	 1:2	 Podehl, Stiepermann
OL Westfalen Spieltag 6	 TSG Sprockhövel (H)	 3:0	 Podehl (2), Friedrich
OL Westfalen Spieltag 7	 SC Preußen Münster II (A)	 1:2	 Stuhldreier, Podehl
OL Westfalen Spieltag 8	 SF Lotte (H)	 0:2	 -
OL Westfalen Spieltag 9	 SV Schermbeck (A)	 0:5	 Podehl (2), Stiepermann, Rausch,
	 	 	 	 	 Wilkesmann
Westfalenpokal Achtelfinale	 SG Wattenscheid (A)	 3:2	 Podehl, Warschewski
OL Westfalen Spieltag 10	 TuS Ennepetal (H)	 1:0	 Opoku
OL Westfalen Spieltag 11	 Westfalia Rhynern (A)	 0:2	 Opoku, Stiepermann
OL Westfalen Spieltag 12	 Victoria Clarholz (H)	 2:1	 Stiepermann, Podehl
OL Westfalen Spieltag 13	 Eintracht Rheine (A)	 0:2	 Podehl, Stiepermann
OL Westfalen Spieltag 14	 Türkspor Dortmund (H)	 2:1	 Warschewski, Podehl
OL Westfalen Spieltag 15	 1. FC Gievenbeck (A)	 0:1	 Podehl
OL Westfalen Spieltag 16	 SG Finnentrop/Bamenohl (H)	 -	
Kreispokal Dortmund Runde 3	 VfL Schwerte 1911 (A)	 -	
OL Westfalen Spieltag 17	 SpVgg Vreden (A)	 2:0	 -

Spieler	 Einsätze	 Einwechsel	 Auswechsel	 Gelb	 Gelb-Rot	 Rot
Joshua Mroß	 16	 0	 0	 0	 0	 0
Lars Warschewski	 16	 1	 10	 0	 0	 0
Elias Boadi Opoku	 16	 6	 6	 1	 0	 0
Jannik Urban	 15	 0	 4	 1	 0	 0
Florian Rausch	 15	 0	 11	 1	 0	 0
Marco Stiepermann	 15	 0	 9	 0	 0	 0
Len Wilkesmann	 15	 14	 1	 0	 0	 0
Jan-Patrick Friedrich	 15	 0	 0	 0	 0	 0
Julian Franke	 15	 3	 2	 0	 0	 0
Luis Weiß	 15	 12	 1	 0	 1	 0
Tim Kallenbach	 14	 0	 11	 1	 0	 0
Maximilian Podehl	 16	 0	 3	 0	 0	 0
Jan Stuhldreier	 14	 0	 2	 3	 0	 0
Michael-Marvin West	 14	 2	 3	 0	 0	 1
Ermias Simatos	 9	 9	 0	 0	 0	 0
Eron Morina	 8	 8	 0	 0	 0	 0
Tomislav Simic	 6	 5	 1	 0	 0	 0
Jannik Benning	 5	 5	 0	 0	 0	 0
Marcel Münzel	 4	 1	 3	 1	 0	 0
Marcel Stiepermann	 4	 1	 3	 0	 0	 0
Josue Santo	 2	 2	 1	 0	 0	 0
Max Kolberg	 2	 2	 0	 0	 0	 0
Mike Schäfer	 0	 0	 0	 0	 0	 0
Joel Nickel	 0	 0	 0	 0	 0	 0
Mauritz Mißner	 0	 0	 0	 0	 0	 0

Die Mannschaft
Hier bleibt es dabei, das sich eine stabile erste Elf gefunden hat, 
die auch überzeugt. Wechsel in der Startformation finden norma-
lerweise nur aufgrund von Sperrungen oder Verletzungen statt. Die 
Jungs, die nicht von Anfang an spielen, halten den Druck auf die 
erste Elf aber hoch und sorgen so für das aktuell sehr hohe Niveau, 
das die Mannschaft auf den Platz bringt. Das wird auch mit regel-
mäßigen Einsätzen belohnt.                                    Quelle: fupa.net
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Spieler	 Tore	 Vorlagen
Maximilian Podehl	 11	 3
Marco Stiepermann	 5	 4
Lars Warschewski	 2	 4
Elias Boadi Opoku	 2	 0
Florian Rausch	 1	 4
Jan Stuhldreier	 1	 2
Jan-Patrick Friedrich	 1	 0
Marcel Münzel	 1	 0
Len Wilkesmann	 1	 0
Josue Santo	 1	 0
Jannik Urban	 0	 2
Tim Kallenbach	 0	 1
Eron Morina	 0	 1
Julian Franke	 0	 1

Torschützen und Vorlagengeber
Hier sticht nach wie vor Maxi Podehl als Torjäger 
vom Dienst heraus. Im Ligavergleich liegt er mit 
seinen elf erzielten Toren auf dem vierten Platz. 
Maxi ist dabei eiskalt vom Punkt: Vier von vier 
Elfmetern hat er verwandelt. Coach Marco Stie-
permann zeigt mit seinen insgesamt neun Scorer-
punkten, dass er die Mannschaft nicht nur neben, 
sondern auch auf dem Platz besser machen kann. 
Insgesamt verteilen sich die bisher 26 erzielten 
Ligatore auf 10 Torschützen. 

So sieht die Scorer-Liste der bisherigen Oberliga-
Saison aus.                                   Quelle: fupa.net

Eine gute Nachricht zum Schluss: Die Verletzten-
liste, die zwischendurch doch recht lang war, wird 
endlich wieder kleiner. Hier spielte uns natürlich 
auch die Winterpause in die Karten. In der Mitte 
der Hinrunde entging Tomislav Simic knapp einem 
Kreuzbandriss und kehrte schnell wieder zurück 

ins Team. David Vaitkevicius und Marcel Münzel 
nahmen zum Ende des Jahres das Training wieder 
auf und auch für Josue Santo und Mike Schäfer 
sieht es nach einer baldigen Rückkehr auf den 
Platz aus

Die Rückrunde der Oberliga startet mit einem 
Heimspiel gegen Bövinghausen am 4. Februar.  
Da die Mannschaft aus dem Dortmunder Westen 
zwischenzeitig nur noch aus 14 Spielern bestand, 
von denen einige im Winter auch noch gewech-
selt sind, ist schwer abzusehen, wie sich der 
Gegner präsentieren wird. In der Woche darauf 
folgt ebenfalls Zuhause das Nachholspiel gegen 
Finnentrop/Bamenohl. Hier ist ein Sieg wichtig, 
um den Anschluss an die  Konkurrenz aus Lotte 
nicht zu verlieren und Schermbeck wieder etwas 
auf Distanz zu halten.

Für die gesamte Rückrunde heißt es jetzt na-
türlich, den Blick auf den möglichen Aufstieg zu 
richten. Als Tabellenzweiter mit nur drei Punkten 
Rückstand auf den Ersten aus Lotte und mit 
einem Nachholspiel in der Hand hat der ASC eine 
hervorragende Ausgangsposition, die die Jungs 
sich selbst erspielt haben. Dafür müssen die gu-
ten Leistungen aus der Hinrunde natürlich bestä-
tigt werden, im Idealfall mit besseren Ergebnissen 
aus den Heimspielen. Dafür gilt es vor allem, 
endlich wieder mehr Tore zu schießen.

Dabei soll der erste Neuzugang des Jahres helfen: 
Der ehemalige U18-Nationalspieler Semin Kojic 
kam Anfang Januar ablösefrei nach Aplerbeck. 
Kojic wurde in den Jugendabteilungen von Borus-
sia Dortmund und dem FC Schalke ausgebildet. 
Zuletzt spielte der Mittelstürmer in der ersten 
bosnischen Liga. „Wir hatten mit Semin schon 
im Sommer Kontakt, der auch in seiner Zeit in 
Bosnien nie abgerissen ist. Als jetzt die Chance 
bestand, ihn zu verpflichten, haben wir sofort zu-

Ein kleiner Ausblick auf die Rückrunde
geschlagen. Wir freuen uns riesig, dass Semin zu 
uns gekommen ist“, sagt Samir Habibovic. In der 
deutschen Nationalmannschaft lief Kojic sowohl 
für die U16 als auch für die U17 und die U18 auf. 
Mit der Verpflichtung des 19-Jährigen soll auch 
die Lücke geschlossen werden, die durch die Ver-
letzung von Josue Santo entstanden ist. Er kann 
sowohl als einzelner Mittelstürmer spielen, als 
auch in einer Doppelspitze oder auf den Außenpo-
sitionen und hat so das Potential, Maxi Podehl als 
zweiter Goalgetter zu unterstützen und für einen 
ASC-Sturm mit noch mehr Durchschlagskraft zu 
sorgen.
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Unser ASC 09 auf einen Blick
Anschrift	 ASC 09 Dortmund
	 Sport-Club Aplerbeck 09 e.V.
	 Schwerter Straße 232
	 44287 Dortmund
Telefon	 0231/445626
Fax	 0231/443136
E-Mail	 geschaeftsstelle@asc09.de
Homepage	 www.asc09.de
Bankverbindung	 Sparkasse Dortmund
IBAN: 	 DE69440501990101002268
Geschäftszeiten	 Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
	 und 17.00 - 19.30 Uhr
Vereinsregister Dortmund 	 Nr. 02547
Gastronomie im Waldstadion	 Tel: 0231 / 56 76 59 50

Vorstand i.S. § 26 BGB	
Vorsitzender	 Michael Linke
Stellvertreter	 Frank Fligge, Medien & 
	 Öffentlichkeitsarbeit	
	 Marcus Schreier
	 Geschäftsführer	
Erweiterter Vorstand
	 Heiner Brune
	 Christian Bockelbrink
Vereinsjugend	 Matthias Kick
Schwerpunkt Finanzen	 Marcus Nowak
Ehrenmitglieder	 Anita Borgmann
	 Heiner Brune
	 Burckhard Ellerichmann
	 Horst Müller
	 Ernst Günter Rautenberg
	 Jürgen Reckermann
	 Günter Riedel
	 Heinrich Schwakopf
	 Heinz Seiffert
Ältestenrat Sprecher	 Günter Riedel
Seniorenkreis  Sprecher	 Karl-Josef Michel 
Abteilungsleiter
Basketball	 Christian Bockelbrink
Dart    	 Lukas Lengefeld
Fußball	 Michael Linke
Gymnastik	 Andreas Busse (komm.)
	 Norbert Spoor (komm.)
Handball	 Frank Fligge
Mountainbike	 Harald Lipka
Volleyball	 Achim Grosspietsch
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Haftungsausschluss

Meldung von Sportunfällen:
Die Geschäftsstelle übernimmt 
kommissarisch die Aufgaben der 
Sozialwartin.
Tel: 44 56 26

Die Betrachtung der Hinrunde darf natürlich nicht 
ohne die Vertragsverlängerung unseres Trainer-
gespanns erfolgen. Daher hier noch einmal die 
Pressemitteilung in leicht aktualisierter Form.

Anfang November wurde der Vertrag mit Marco 
Stiepermann vorzeitig verlängert. Der ehemalige 
Profi wird die Mannschaft damit auch in der Sai-
son 2024/25 leiten – und zwar weiterhin in seiner 
Doppelrolle als Spielertrainer. Mit ihm bleiben 
auch sein Bruder Marcel (r.) und Justin Martin (l.) 
als Co-Trainer im Urlaubsguru-Waldstadion.

„Wir haben mit Marco einen absoluten Volltref-
fer gelandet und sind sehr froh, dass wir uns zu 
diesem frühen Zeitpunkt bereits auf eine weitere 
Zusammenarbeit verständigen konnten, weil das 
auch positive Effekte auf unsere Kaderplanung 
haben wird“, sagt Samir Habibovic, unser Sportli-
cher Leiter. „Die Entwicklung, die die Mannschaft 
in den zurückliegenden Monaten unter Marco, 
Marcel und Justin genommen hat, ist herausra-
gend und übertrifft ehrlich gesagt unsere Erwar-
tungen“, so Samir.

Weiter sagt der sportliche Leiter, dass die Zahlen 
eindrucksvoll belegen, „wie stabil und gefestigt 
unsere Mannschaft auftritt. Es macht aktuell, 
glaube ich, wenig Spaß, gegen uns zu spielen. 
Das ist natürlich in allererster Linie das Verdienst 
des Trainerteams. Die drei sind fachlich top und 
haben darüber hinaus einen tollen Teamspirit 
geschaffen.“ Nicht zuletzt bringt Ex-Profi Marco 
Stiepermann, der 2011 unter Jürgen Klopp mit 
Borussia Dortmund Deutscher Meister wurde und 
2019 und 2021 mit Norwich City zweimal den 
Aufstieg in die englische Premier League schaffte, 
auch seine fußballerische Qualität ein. Insbeson-
dere das Zusammenspiel mit Torjäger Maximilian 
Podehl funktioniert von Woche zu Woche besser.

Vertrag 
verlängert: 

Marco 
Stiepermann 
ist auch 2024/25 
Spielertrainer 
beim ASC 09!

„Der ASC 09 ist meine erste Trainerstation. Schon deshalb ist seit 
dem Trainingsauftakt im Juni für mich vieles neu. Und die Doppel-
rolle als spielender Trainer macht es natürlich noch einmal spezi-
eller“, sagt Marco Stiepermann. „Aber es macht hier in Aplerbeck 
einfach auch riesengroßen Spaß. Der Verein wird seriös geführt, 
und mit Samir Habibovic haben wir einen Sportlichen Leiter, der 
uns Trainern den Rücken freihält. Das sind optimale Grundvoraus-
setzungen, um auch in Zukunft erfolgreich zu arbeiten.“

Wer Marco Stiepermann im Trainings- und Spielbetrieb beobachtet, 
den beeindruckt vor allem seine Unaufgeregtheit. „Marco hat in sei-
ner aktiven Laufbahn so viel erlebt und aufgesogen – das verschafft 
ihm als Trainer und Spieler eine natürliche Autorität“, lobt Habibo-
vic seinen Coach. Der kann dank seiner Erfahrung auch mit Druck 
umgehen. Obwohl er den beim ASC 09 gar nicht hat.
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Für Weiterdenker
VermögenPlus Nachhaltig – die
verantwortungsbewusste Fondsvermögens-
verwaltung Ihrer PSD Bank Rhein-Ruhr

Gemacht für Menschen, die Werte pflegen, Qualität suchen,
in die Zukunft schauen und Freiräume genießen.
Jetzt informieren unter: psd-rr.de/vermoegenplus

VermögenPlus Nachhaltig
Sie denken weiter – auch mit einer 
nachhaltigen Vermögensanlage

Nachhaltige 

Portfolios


